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2«. Jahrgang.

Davies nnd Griffin,
Die zuverlässigen Kleiderhmidler,

?to. 228 Laekawanna Avenue.

Gute Waaren! Gute Werthe! Gute Behandlung!
Vollständige Auswahl von Waaren in allen Departements. Die Waaren sind mit deut-

lichen Dahlen markirt u»d werten streng nach der ?(km-Prris-BasiS" verkauft. Kommt
nach unserm «Geschäfte, wenn ihr damit zufrieden seid, den Werth von vollen hundert LentS
für jeden Dollar zu bekommen, den ihr bei unS läßt; aber kommt nicht, wenn ihr glaubt,
nur die Hälfte vom Preise bezahle» zu brauchen, den wir fordern. Wir nehmen nicht weniger

als den Martinen Preis für unsere Waaren. Probirt einmal diesen Plan und ihr werdet
finden, daß es sich besser bezahlt, bei uns eure Einkäufe zu machen, als in irgend einem ande-
ren Kleidtrhause in der Stadt.

Davies St Griff,». I»iv liniier«,

Kleidung und Garderobe-Artikel. 228 Lackawanna Avenue.

Dr Weklau.

Deutscher Arzt,
jio. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

S Uhr Nachmittag«.

'Dn G E. Ro-s-
->»Dt-II»! and a»vrowl»r »nzi

Office und Wolinnng!

2Z2 «dam« Avenue, direkt dem Ilourlhau«
gegenüber.

Sprechstunde» : bi» »hr Morgen« j2?
j4 »tachnutlag«, Abend«.

Telephon Av :!28(i.

Dr. G. Edgar Dean,
Spijialarzt sür

Augen-, Naten-,
nnd Hatsleiden,

Hai in Deutschland und Oesterreich slndirt
und spricht Deutsch.

Office» Spruce Straße.

Sprechstunde» : 9-12 Morgen«, 2-5 Nack»,.

- Dr.FncdttchW.LmM.
Deutscher Arjt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: 9-tI VormittaaS. 2.3«
-«.litt Nachmittags und 7?9 Abends.

Telephon Ro, ü2!>2,

Dr Geo. Luxembnrker,
Deutscher Zahukrzt.

431 Spruce Straße, Zimmer 6,

Alle zahnärztlichen Arbeiten Ichnell und ge-

Vcutsche Äpöthcke

C. Loren;.
418 Lackawanna Ave.. Seranton, Pa.

Daniel 05. Gelbert,
gepiüster deutscher

Apotheker und (5H c mist,
402 S. Washington Avenue

Ecke River Strasic.

Dem Ansertigeu vo» Rezepten bci Tag und

Nacht besondere «»smerlsauikclt gewidmet.
Reinste Arzneimittel und Pallnlnicdizme»

so billigwie sonstwo, Telephone

Herrmann Osthaus,
Deutscherßechts-Auwalt.
Zimmer st, Commonwealth Gebäude,

Hat inDeutschland studirt und spricht Deutsch

"w? «. >t>. »vrn.

RechtS » A » wälte,
Office, t29 Lacka«. A»e.. >!h Lange s neue«

Gebäude. >9

R. A. Zimmerman.
Rechtsaiiivalt,

Office: Library Gebäude, Wyonng Ave.

Offieestuude» de» ganze» Tag.
«ollekttoiic» pünktlich besorgt,

Eonrad Schröder,

Baumeister und CvütuMl,
übernimmt Neubauten von Backsteinen uad

Hol» und stellt Reparaturen in kürzester Kr>»

"Dic Office"
George Ainbaek,

107, Wyoming Avknne.
Nnr Melräuke »nd Ci-

"

Um geiieigle »undschasl ersuch« ergrb.nft

Dr^sscd
Wir habe,? ferner eine» Pvrralh der b.ilcu
Bologna Wurst frische »ud gesalzene «-chul-
tern, Rippe», Cbuck« Rundstücke etc. Unjcr>

Dale k 6 o ,

WilkrSbarre Nachricht«». i
Zu Glen Summit soll ein Casino

erbaut werden, dessen Kosten man auf
K35,000 veranschlagt.

Ex-Gouv. Henry M. Hoyt liegt
in seiner Wohnung dahier schwer krank
darnieder; sein ganzes Ziervensystem
scheint zerrüttet.

Der 45 Jahre alte Bergmann
Thomas Jamison wurde am Dienstag
in dem No. 3 Schacht der L. ck W.
Kohlen Co. durch eine» Sprengschuß
tödtlich verwundet.

In dem Oneida Brecher bei Dris-
ton fiel am Dienstag der löjährige
Jobn Luka in die schweren eisernen
Walzen und wurde furchtbar verstüm-
melt.

Erfreut find die Hazletoner Wir»
the über die Entscheidung des Oberge-
richts, welches sagt, daß zur Zeit der
Lizensausgabe Hazleton ein Borough
war, folglich mir eine Lizenzgebühr von
Kl 50 zn bezahlen war.

Ein junger Mann namens Richard
Hier, dessen Eltern No. 27 Woodstraße
wohnen, ertrank am Samstag beim Ba-
den im Susquehanna. Er konnte nicht
schwimmen, wagte sich in die Strömung
und versank; als man den Körper aus-
fischte, war das Leben entflohen.

Herr Edwin E. Erebs, Eafsirer
der ?Man's's Rational Bank," Pitts-
burg, Kans., schreibt: Seit zehn Jah-
ren habe ich St. Jakobs Oel gebraucht
und immer gesunden, daß die Anwend-
ung desselben bei Verrenkungen und
Quetschungen von den besten Erfolgen
begleitet ist.

Der Bergmann Alexander Eggle-
ston, im nördlichen Stadttheile von sei-
ner Frau getrennt wohnend, kam Mitt-
woch Abend » Uhr »ach der Wohnung
derselben. Nach kurzer Unterhaltung
zog er einen Revolver und feuerte aus
die Frau einen Schuß ab, der ihren
Tod nach kurzer Frist zur Folge hatte;
ein zweiter Schuß nach seinem ältesten
Sohne verfehlte sein Ziel und mit einem
dritten Schusse blies sich der Mörder
selbst das Lebenslicht aus. Eggleston
war ein Trunkenbold und dies war auch
die Ursache, warum seine Frau ihn ver-
ließ. Acht Kinder sind durch die That
zu Waisen geworden.

VittSton.
Der Polizist William Weathers,

welcher des Todtschlags überführt wor-
den war, hat einen neuen Prozeß erhal-
ten.

Der 12jährige Michael McFad-
den ertrank am Montag Morgen nahe
Everhart's Insel beim Baden imLacka-
wanna.

Dem Patrick MeGlyn» von Cha-
pel Straße wurde am Sonntag Abend
in drm Eoxton Hofe eine Hand derart
zwischen Karren zerquetscht, daß sie am-
putirt werden mußte.

Die Pittston Hospital Association
hatte am Donnerstag Abend eine Sitz-
ung und ertheilte dem Wm. O'Malley
den Eontrakt für den Bau, der auf
K10,2!»3 kommen wird, mit einem Ab-
zug von K250, wenn der Erbauer als
Fundament Felsgestein findet; der
Hauptbau wird aus Backsteinen errich-
tet, anstatt aus Holz, und es wird ein
Zeitraum vou ll Monaten zur Bollen-
dung nöthig sein.

In dem Kesselhaus« des Barnum
Brechers, nahe der Junelion. brach am
Freitag Morgen halb 3 Uhr ei» Feueraus, das sich bald dem Kohlenbrecher
selbst mittheilte und denselben in einen
Ruinenhausen verwandelte. Da die
Brandstätte außerhalb der Wasserlinie
war, so mußte die Feuerwehr sich darauf
beschränken, angrenzendes bedrohtes
Eigenthum zu retten und das Feuer in
den Ruinen zu dämpfen, was sie bis
znm Abend >n Thätigkeit hielt. Der
Schaden der Companie ist etwa <lOO,-
000 und die Zerstörung des Brechers
raubt an 500 Personen zeitweilig ihren
Perdienst. Der Brecher war seit IWI
im Betrieb und die Pennsylvania Koh-
len Co. gedenkt sofort zum Reubau zu
schreiten und denselben in möglichst kur-
zer Zeit zu vollenden.

Da« Tdal abwärt«.
Zwei von Italienern bewohnte

Häuser inBarbertown brannten in vor-
letzter Dienstag Nacht nieder.

Die Spring Brook Eisenbahn,
von Moosie etwa l 5 Meilen weit in die
Gebirge führend, soll nächstens durch
den Sheriff verkauft werden. Früherwar der Verkehr aus der Balm ein leb-
baster, aber jetzt sind die Wälder abge-
holzt und für die Bahn ist wenig mehr
zu thun.

Das Reading Sängerfest.

Erster Tag. Am Montag war
der erste Tag des ersten Sängerfestes
des ?Allgemeinen Sängerbundes von
Pennsylvanien." Wenn gute Vorbe-
reitungen etwas zu dem Erfolge eines
Sängerfestes beitragen können, so kann
es diesem Feste an Erfolg gewiß nicht
fehlen. Während des Tages sind ein-
undzwanzig Vereine, allerdings zum
Theil nur durch kleine Delegationen
vertreten, aus dem oberen Theil des
Staates eingetroffen. Die sämmtlichen
Vereine wurden mit Musik am Bahnhof
abgeholt, nach der Harmonie Männer-
chor Halle geleitet, dort bewillkomm« und
dann nach ihren Quartieren verbracht.
Die ganze Stadt prangt im Flaggen-
schmuck. Jedermann feiert das Sän-
gerfest mit; aber eine Hitze haben wir
hier, daß die Sänger aus allen Poren
schwitzen. Der Sänger-Commers in
der großen Männerchorhalle verlief zur
großen Befriedigung aller Theilnehmer.
Es wurden Salamander gerieben, Re»
den gehalten, dem Aachns gehuldigt
und nach Herzenslust gesungen, trotz
aller Hitze und trotz allem Schweiße.

Das Programm für den Eommers
war folgendes: Begrüßung durch den
Fest-Präsidenten, Wm. Lender. ?Will-
kommengruß", Harmonie Männerchor
aus Rochester. Begrüßung der Sänger
durch Mayor Merritt. 'Salamander
?Dem Allgemeinen Sängerbund von
Pennkylvanien", beantwortet von Prof.
C. Marthe, Lancaster. Commers-Lied.
Salamander ?Den Dirigenten der
Bundes-Vereine". Beantwortet von
Prof. Kopfs aus Scranton. Eommers-
Lied. Salamander ?Die Gäste". Be-
antwortet voin Philadelphia Männer-
chor. Vorträge und allgemeine Unter-
haltung. Commers-Lied. Salamander
?Den Damen", beantwortet von S.
Chan, Wilkesbarre. Vorträge und
allgemeine Unterhaltung. Commers-
Lied. Salamander ?Die Presse", be-
antwortet von W. Rosenthal.

Zweiter Tag Der zweite Tag
des Sängersestcs des Allgemeinen Sän-
gerbundes von Pennsylvanien brachte
das Preissingen der verschiedePn Ver»
eine. Der Besuch des Konzerts litt
einigermaßen unter der furchtbaren Hitze,
welche herrschte. Eingeleitet wurde
das Konzert durch mehrere sehr gut ge-
spielte Orchesterstücke, darunter die Ju-piter Ouvertüre von Hoffman», ausge-
führt von 35 Musikern, worunter meh-
rere renominirte Jnstrumentalisten aus
Philadelphia. Das Preissingen fand
nach dem neuen System statt, durch
welches ermüdende Wiederholungen ei-
nes und desselben Liedes vermieden wer-
den.

Den Anfang mit dem Preissingen
machte der Männerchor von Lancaster,
bestehend aus 32 Mitgliedern unter dem
Dirigenten E. Matz; der Verein sang
Möhring's ?Stern des Abends" im
Ganzen recht gut und eindrucksvoll, nur
nicht präzis genug. Ihm folgte die
Gesangssektion von Williamsport, 25
Mann, unter dem Dirigenten Gustav
Völker, mit dem populären ?Schön
Rothraut," der Vortrag zeigte von
fleißigem Studium, es fehlte ihm aber
an Kraft und Gleichmäßigkeit. Es
schlössen sich dann die anderen vier zum
Preissingen angemeldeten Vereine mit
den ihnen zuertheilten Liedern an. Ei-
nen sehr günstigen Eindruck mochte der
Liederkranz von Scranton, 30 Mann,
unter seinem Dirigenten, F. F. Kopfs,
mit dem ausgezeichnet schönen Vortrage
des schwierigen Liedes ?Vom Rhein"
von Max Bruch.

Nach Ansicht der meisten Sachver-
ständigen gebühren die drei ausgesetzten
Preise den folgenden Verein: ?Wilkes-
barre Sängerbund" mit seinem sehr
gediegenen Vortrag des Liedes ?Am
Bergstrome"; ?Lancaster Männerchor"
und ?Liederkranz" von Scranton mit
den oben angegebenen Liedern. Der
großen Schwierigkeiten der Komposition
wegen, welche der Scranton Liederkranzgewählt und so rühmlich ausgeführt
hatte, verdient dieser Verein den ersten
Preis.

Das am Abend stattgesundene Haupt-
konzert befriedigte die Zuhörer im höch-
sten Grade und es wurde in der Thal
Vortreffliches von den Sängern gelei-
stet. Das Orchester trug auch durch
seine Begleitung des Masseuchors viel
zu der großen Wirkung bei. welche mit
der ?Hymne an die Musik" und mit
dem ?Deutschen Lied" erzielt wurde.
Diese beiden Nummern waren die wirk-
ungsvollsten Nummern des Abends.
Das Gesammtnrtheil der Kenner über
das Conzert war ein für den Sänger-
bund sehr schmeichelhaftes.

Dritter T a g.?Das Pic Nie in
Lauer's Park war von Tausenden be-
sucht und verlies ohne jeden Unfall.
(Zu einer Beschreibung der Festlichkeit
sehlt uns der Raum; siehe daher loka-
len Artikel über Preisvertheilung etc.)

Ein grosteS Krnbennngluck.
Eine Explosion schlagender Wetter,

die sich am Samstag Vormittag in der
Uork Farm- Kohlengrube bei Pottsville,
Schuyllill Co., ereignete, hat den Tod
von nicht weniger als elf Personen zur
Folge gehabt: neun wurden auf der
Stelle getödtel, zwei starben bald nach-
her und ei» Dutzend Andere wurden
verstümmelt und schwer verletzt; von
den letzteren starben später »och vier, so
daß die Gesammtzahl der Todten fünf-
zehn erreicht. Die Grube ist Eigenthum
der Lehigh Valley Enal Company und
war von der Philadelphia- und Reading-
Bahn vor vier Jahren gepachtet wor-
den Es ist eine sehr alte Grube mit!

Kcranton Wochenblatt.
Seranton, Pa.. den 2V. Jnlt I«Y2.

einer Menge durcheinander laufender
Gänge; der Betrieb derselben war im
Jahre 1850 aufgegeben und erst in den
letzten Jahren wieder aufgenommen
worden. Während der Zeit der Be-
triebseinstellung hatten sich die Stollen
und Gänge mit Wasser und Gasen ge-
füllt, so daß der Betrieb der im übrigen
sehr ergiebigen Grube nur mit großer
Vorsicht aufgenommen werden konnte.
Es haben sich schon früher mehrere Un-
glücksfälle in derselben Grube ereignet.
-».Das Unglück erfolgte, als die Gru-
benarbeiter einen Tunnel nach einem
der alten Gänge gruben, der mit Gasen
gefüllt war. Diese strömten mit großer
Gewalt aus und entzündeten sich, trotz-
dem die Arbeiter ausschließlich mit
?Sicherheitslampen" ausgerüstet wa-
ren. Die Wirkung der Explosion war
eine furchtbare, wie an der großen Zahl
der Getödteten und Verletzten ersichtlich
ist. Der ganze Gang, in welchem meh-rer Bahnwagen standen, wurde durch
Trümmernmassen verschlossen.

Dieses neueste Unglück in der alten
Grube ist auch das bedeutendste, das
sich bis jetzt in derselben ereignet hat.
Es wird den Eigenthümern viel Geld
kosten, um den angerichteten materiellen
Schaden gutzumachen, nachdem sie be-
reits früher mehrere Millionen dazu
verwendet haben, um die Stollen und
Gänge von Wassex und Gasen frei zu
machen.

Dunmore.
Unser Stadtrath hat beschlossen,

Pine, Elm, Apple, Walnut und
Butler Straßen nivelliren zu lasten.

«B. Leset das ?Wochenblatt" regel-
mäßig i es kostet nur S 2 00.

Von der Südseite.
Der Mayor, einige Stadträthe und

Reporter inspizirten am Donnerstag
den Pittston Avenue Culvert.

Karl Werner, ein Mitglied von Capt.
Kellow's Kompanie, ist in Homestead
zum Sergeanten avancirt.

Die unter der Leitung des Herrn
Pastor Lang stehende deutsche Schule
im Schulgebäude No. 8 zählt gegen 4V!
Schüler.

Das Pic Nie des St. Joseph's Ver-
eins am Dienstag war außerordentlich
gut besucht und verlies zur besten Zu-
friedenheit.

Die Eheleute Henry Ackermann von
Orchard Straße verloren am Mittwoch
Abend letzter Woche ihr Töchterlein
Carrie durch den Tod.

Michael Wetter von Eedar Avenue
ist kürzlich von seiner Frau mit dem elf-
ten Sprößling beschenkt worden. Mike
gedenkt das Dutzend vollständig zu ma-

chen.
Durch Ueberkochen eines Kessels mit

heißem Wasser wurde am Mittwoch die
Zjährige Tochter von John Mack schwer
oerbrannt.

Herr Carl Röhl, Kollektor der Staats»
und County-Steuer sür die elfte Ward,
vird am nächsten Montag mit der Er-
hebung der Steuer beginnen, wqs hier-
mit zur gefälligen Nachricht dient.

Das Pic Nie der Hickory Straße
presbyt. Sonntagsschule findet am Heu-
ligen Donnerstag im Laurel Hill Park
statt und wird ohne Zweifel außeror-
dentlich gut besucht werden. .

Herr John Christian, Herausgeber
oes ?Herold", wurde am Mittwoch
Morgen von seiner Gattin mit einem
Töchterlein beschenkt. Mutter und
Kind sind Wohl. Wir gratulieren dem
Herrn College» von Herzen!

Das Pic Nic des Athletic Club wurde
im Freitag Abend durch den Sturm
»iterbrochen und am Montag Abend
sortgesetzt. Finanziell hat der Club
licht gut gethan, aber im Punkte der
Unterhaltung hat er Lorbeeren geerntet.

Frau Keller, die Mutter der Frauen
Thas. Kästner und Caspar Jenny, starb
m Hause des letzteren am Freitag Nach-
mittag und das Vegräbniß fand am
Montag statt. Frau Keller war in
hawley wohnhaft und seit zwei Mona-
den hier auf Besuch.

Auf der Flat, auf den Anhöhen und
illenthalben auf der Südseite wird laute
Klage über das Unwesen der Eckensteher
zesührt und die Polizei wird wahrschein-
lich strengere Saiten gegen derartiges
Nesindel aufziehen müssen, da deren
getragen nicht mehr zum Aushalten ist.

Rosa, die 1V Jahre alte Tochter des
Herrn Herm. Gräbner, starb am Dien-
stag Nachmittag um 2 Uhr an einer
llnterleibsentzündung nach einer Krank-
heit von einer Woche. Das Begräbniß
sindet Freitag Nachmittag nach dem
Forest Hill Friedhofe statt.

In der Wohnung von Daniel F.
Kelly in der 49. Ward, östlich von
Vrospect Avenue, brach am Sonntag
Morgen .? Uhr ein Feuer aus und die
üewohner hatten Mühe, unbeschädigt
aus dem brennenden Gebäude zu ent-
kommen. Das Haus brannte nicht
vollständig nieder, aber das Innere
wurde durch Feuer und Wasser ruinirt.

James F. Judge hat den Zorn seiner
Landsleute erregt, weil er kürzlich be-
hauptete, es seien in der 12. Ward sech-
zig unlizensirte Wirthschaften. Die
?Free Preß" sagt, dies sei unwahr.
Nun, vielleicht hat sich Judge um eine
oder zwei Wirthschaften geirrt, That-
sache aber bleibt, daß in jener Ward
keine einzige lizcnsirte Wirthschaft ist
und mehr Schnaps als sonstwo in der
Stadt verkauft wird.

Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die beste Waare.

Dcr größtc

Vorrath

Frühjahrs Zacken.

Reefers.

Blazers,

Aewmarkets.

Cleopatra,

Capes, ete.
Der hübscheste und beste Vorrath von

Anzügen, der je nach Tcranton gebracht

wurde.

Kommt und sehet sie und erfahret
unsere Preise.

!

Walter s,
12« Wyoming Avenue.

Tcranton.

Gebrüder Briegel,
Neueste Muster in

Wand Tapeten,
zu den billigsten Preisen. Ebenso

Bleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

315 Penn Avenue.

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder

und Geschäftsbücher-Fabrikant.
Slv Eentre Straße.

BVeichel s Hotel.
ChaS. I. P. Weichet, Eigeuth.

Nachfolger von Philip Weichet.

Warmer L«>ch täglich!
von tt> bi« 12 Uhr Vormittag«.

N o. 23« Penn Avenue.
Scranton.Pa.

Joh»

Weichet ä: Holtham,

auslündWtn und kitthkMischkn
Weinen u Liquören,

234 Penn Ave.. Scranton.

und den
Haus

ikf-ttiwersälschie Rheiuiveine und Tlarel«>

M. Zimmermann 65 Co.,
Feuer. Unfälle und Leben«

Versichern««;,

Zenke's Hotel.
2!5 Penn Atze., Srra«to«. Pa.

Rhein-, Mosel- und UlMrlveine.
«lbrrt 3««»».

Hyde Varker Rottzeu.
Der alte Peter Cummings von

West Lackawanna Avenue starb Mitt-
woch Nachmittag.

Die Ehefrau von Mayor Fellows
ist in ihrer Sommervilla in Scott schwer
erkrankt.

Ein ILjähriger Sohn von Andreas
Bristie starb am Montag in der Woh»
nung seiner Großeltern. C. Füglein, zu
Hollisterville, Wahne County.

Der Pole Wm. McCalles stahl
am Freitag aus einem polnischen Kost-
hause an Fillmore Avenue zwei Uhren
und KI4V in Baargeld und verduftete
nach New Jork.

Das Lackawanna Castle, K. of G.
E., hat sich finanzieller Schwierigkeiten
wegen aufgelöst, doch soll ein Versuchgemacht werden, demselben neues Leben
einzuflösen.

Herr Chas. Philips von Hampton
Straße wurde am Freitag von seiner
Ehefrau Louise mit einem munteren
Töchterlein beschenkt, und Großvater
Chas. Schwarz ist nicht wenig stolz auf
sein Enkelchen.

Ich gebrauchte gegen Unreinheit
des Blutes Dr. August König's Ham-
burger Tropfen. Sie erwiesen sich als
ganz vorzüglich und kann ich dieselben
nicht genug empfehlen.?W. D. Davis,
497 Orleans Straße, Baltimore, Md.

Aus Liebesgram versuchte sich die
an Washburn Straße, nahe Grant
Avenue, wohnhafte Frau Povac Ada-
minis am Freitag bei der Elmstraße
Brücke im Lackawanna zu ertränken,
wurde aber von Zuschauern herausge-
holt. Die Adaminis ist etwa 30 Jahre
all, verheirathet und Mutter von zwei
Kindern. Sie hatte sich in ihren Kost-
gänger John Ricka über Gebühr ver-
narrt; ihrem Gatten ward die Sache
zu verdächtig und Ricka mußte am Don-
nerstag sein Bündel schnüren und trotz
des energischen Protestes der Frau
wandern. Eine Birkenruthe und ein
Zuber mit Eiswasser brächten das Weib
vielleicht auf andere Gedanken.

Wayne Eounty.

Während John Solven, 17 Jahre
alt, am Montag Morgen auf der Farm
von John Riefler in Oregon Township
einen Wagen mit Heu beladen half,
wurde er vom Blitzschlage getroffen und
getödlet, ebenso die beiden Pferde am
Wagen.

Bon Petersburg.

Der Storch befcheerte dem John
Neiyok einen jungen Sohn.

Dem Ben. Thauer ist letzte Woche
ein Pferd krepirt, welches er erst vor
zwei Monaten für S2OO kaufte.

Ein schwer erkranktes Pferd des
Willie Bambach wurde letzte Woche durch
Metzger Kreinburg gerettet. ,

Die Besucher der Nah Aug Fälle
kann man täglich bei Hunderten zählen
und die Straßenbahn macht dabei gute
Geschäfte.

Nächsten Samstag werden die
Delegaten für den zweiten Legislativ-
distrikt erwählt und die Wahl findet in
Stein'S Halle statt. Fritz Schwarz ist
Wahlrichter, Willie Bambach und Mike
Mechler sind Inspektoren.

Am Donnerstag rannten auf dem
Berge die Pferde eines Dunmore Kauf-
mannes durch; der Wagen stürzte um

und die Pferde jagten die Ashstraße
hinunter, bis sie an George Lreh's Zaun
stecken blieben. Der Fuhrmann und
ein kleiner Junge, der bei ihm auf dem
Wagen war, kamen glücklicherweise mit
unbedeutenden Schrammen davon.

«u« dem oberen Tbale.
Der Sheriff hat die Jermyn Sarg-

sabrik mit Beschlag belegt und wird das
Etablissement dieser Tage verkaufen.

John Wislosky, ein Arbeiter an
»er Ontario Bahn in Olyphant, erlag
im Dienstag der Hitze.

Edward Jones, einer der ersten
Arbeiter im Kohlengeschäfte in Carbvn-
oale und Archbald, und seit SS Jahren,us eigene Rechnung arbeitend, starb
»m Sonntag Abend in Olyphant im
Alter von etwa 75 Jahren.

Die Excursion der Andrew Mit-
chell Schlauch Co. nach Farview ergab
einen Reinertrag von etwa SIOOO.

Die Carbondale Germania wird
am 28. Juli auf Canavans Insel, in
Susquehanna County, ein Pic Nie ab-
halten. Die Mozart Band wird die
Excursionisten begleiten.

Bis zur Ontario Station auf der
Westseite sind die Schienen für die neue

elektrische Bahn gelegt. Den Contrakt
für die Nivellirung von Brooklynstraße
hat Louis Peuser von Jermyn erhalten.

Beim Bohren eines artesischen
Brunnens ist Herr Brauer Peter Kranz
in einer Tiefe von 300 Fuß auf eine
ergiebige Quelle gestoßen, die ihm rei-
nes Waffer zum Gebrauche in der
Brauerei liefert.

In der alten No. 2 Grube der
D. k H. Co., die seit dem Einsturz in
IB4V nur theilweise bearbeitet wurde,
ist ein Feuer ausgebrochen, das sich aus
die Carbondale obere Ader ausgebreitet
hat. Die Brandstätte ist unter der
vierten Ward der Stadt und man be-
fürchtet harte Arbeit, eh» das Feuer
unterdrückt werden kann.

Bestellt das ?Wochenblatt" ?eS
enthält alle Nachrichten-Z2 jährlich.

ALtakliLköä 1365.

Nummer 3«.

Arm und Reich.
Ist Jemand Doppel-Millionar

Und nennt ihn Alles ?Gnad'ger Herr!"
Liegt er auf seid'nen Kissen da
Und hat dabei das Padagra,

Flucht er bei Triiffelhuhn und Sekt,

Daß beides ihm entseßlich schmeckt,

Weil er es nicht verdauen kann,

Dann ist er?ach, ein armer Mann!

Doch siehst nach hartem Wochenmiih'n,
De« Sonntags Du in s Ariine zieh'»
Den HandwerkSmann mit Weid und Kind,

Und siehst, wie glücklich Alle sind;

Dann ist Mama'chen« Freude rauS,

Weil aus dem ?Bell «lothing House"
Papa den neuen Rock ha» an,

Dann flüsterst Du: ?Welch' reicher Mann!"

LkII OlotlliiiA tloUBö,
S. Brandt « «».,

23V Lackawanna Avenue.
Schild zur goldenen Glocke.

Etablirt 185».

Wechsel, Passage

Nucl Versicherungs Geschäft
Wm. F. Kiesel.

No. SI6 Lackawanna Avenue,
Ecranton, Pa.

«lle Aufträge werden prompt erledigt und
garantirt,

Gerinania
Lebensversicherung« - Gesellschaft

von New ziork.
V. Eonrad ii Sohn, Scraiiton Agenten

Feuer- und Unfälle-Versicherung
in den bewährtesten Gesellschaften.! wie z »
der ..Merchant«" von Rcwark, »t. I.

Alle un« anvertraute» Geschäfte werden ge-
wissenhaft und rasch erledigt.

A. Conrad Ll Sohn,
Ecke Penn Avenue und Spruce Straße.

LacklMtNina Fmben Fabrik,
10Z8 Capouse Avenue, und 424 Spruce

Straße, Scranton, Pa.
Farben, Bleiweiß, Firniß, Oel etc.

»ute?dauerhafte Waaren; billige Preise.

Tha». bang. Kapme,er

Zang « Co.,
Dampf Bottlin» Werte,

ISt Penn Avenue.

Trauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser, Sar-saparilla. Selter«.Wasser, Belfast GinaerAle, Srab Apple Tider.
Lagerbier und Porter in Flaschen fiir d«n

vau«gebrauch «erden kostenfrei in'« Hau« ae-
liefert. W».Telephon No. 552.

Bergeßt nicht,
daß man jederzeit die besten «ortheile beim
Kaufe von Taschen- und Wanduhren. Schmuck-sache», Silberwaaren ic. bei

Freeman
erhalte» kann. Ein großer und eleganter Lör-
rach der neuesten Muster, auf die solideste «rt
verfertigt, fortwährend vorröthig; alle vir-
kauften Artikel werden garantirt.

Reparaturen an Uhren und Juwe-len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.
E « wird im Geschäft deutschgesprochen.

E. W. Freeman,
Bläser Block. Ecke Penn Ave. und sprucestr

Fred. Hnmmler,

SS« Lackawanna Avenue.

Bter-Braueret
Gha». Ttegmaier St EShA«t

««ltrttirr». Gl,

1


